
 

 

                                                                    

 

Formular Informationspflichten 

  Erhebung von personenbezogenen Daten gem. Art. 13 
Datenschutz-Grundverordnung - DSGVO   

-  verkehrsrechtliche Maßnahmen - 

 

Der Schutz Ihrer Daten genießt bei der Stadt Kempten (Allgäu) einen hohen Stellenwert. Das 
städtische Amt für Tiefbau und Verkehr verarbeitet daher Ihre personenbezogenen Angaben im 
Einklang mit den gesetzlichen Bestimmungen, insbesondere der Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO) und den jeweils einschlägigen bereichsspezifischen Regelungen. 
Mit diesen Datenschutzhinweisen informieren wir Sie im Interesse eines transparenten 
Verwaltungshandelns über die Einzelheiten der Erhebung und weiteren Verwendung Ihrer Daten. 
 

1. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

Erhebung von personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit verkehrsrechtlichen Maß-
nahmen 
 

 

2. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen im Sinne von Art. 4 Nr. 7 DSGVO 

 

Verfahrensverantwortlich für die Verarbeitung ist die Stadt Kempten (Allgäu), Amt für Tiefbau und 
Verkehr, Anschrift: Kronenstraße 8, 87435 Kempten (Allgäu) 
E-Mail: poststelle@kempten.de, Tel.: 0831/115 
 

3. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Stadt Kempten (Allgäu) 
Behördlicher Datenschutzbeauftragter 
Rathausplatz 22, 87435 Kempten (Allgäu) 
E-Mail: datenschutz@kempten.de 
Tel.: 0831/2525 – 473 

4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 

Ihre Daten werden zur Wahrnehmung verkehrsrechtlicher Aufgaben erhoben und verarbeitet. 
Dies umfasst insbesondere die 

- Anerkennung von Sonderparkberechtigungen für Bewohner/innen städtischer Quartiere 
(Bewohnerparkausweise) 

- Ausstellung temporärer straßenverkehrsrechtlicher Ausnahmegenehmigungen  
- Erteilung verkehrsrechtlicher Anordnungen 
- Erlaubnisse für eine Sondernutzung im Zusammenhang mit Baustellen 
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- Benennung als Verantwortliche/r für die Verkehrssicherung gemäß den Richtlinien für die 

Sicherung von Arbeitsstellen an Straßen (RSA 95) sowie 
- Ausnahmegenehmigungen von der Grünanlagensatzung 
- Begleichung anfallender Gebühren im Wege des E-Payment-Zahlverfahrens 

 
Die Erhebung und Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt dabei auf den 
Rechtsgrundlagen von  

- Art. 6 Abs. 1 UAbs. 1 Buchst. e, Abs. 3 Satz 1 Buchst. b DSGVO, Art. 4 Abs. 1 Bayerisches 
Datenschutzgesetz – BayDSG –  

- in Verbindung mit § 45 Abs. 1b Ziff. 2a Straßenverkehrsordnung (StVO), Ziff. X Nr. 7 der 
Verwaltungsvorschriften zur StVO 

- §§ 29, 45, 46 StVO 
- Art. 18 Bayerisches Straßen- und Wegegesetz (BayStrWG) 
- den Richtlinien für die Sicherung von Arbeitsstätten an Straßen (RSA 95) 
- § 6 der städtischen Grünanlagensatzung 

(Wahrnehmung einer Aufgabe im öffentlichen Interesse) sowie 

- Art. 6 Abs. 1 UAbs. 1 Buchst. a, Art. 7 DSGVO (freiwillige Einwilligung). 

Ferner ist die Verwendung Ihrer Kontaktdaten unter bestimmten Voraussetzungen zur Wahr-
nehmung anderweitiger, der Stadt obliegender Aufgaben möglich (Art. 5 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 
BayDSG i. V. m. Art. 6 Abs. 2 Nr. 1 und 2 BayDSG). 
 

 
5. Kategorien der personenbezogenen Daten, die verarbeitet werden 

 
- Vor- und Familienname 
- Geburtsdatum 
- Kontaktdaten (Anschrift, Tel.Nr., E-Mail-Adresse, soweit – freiwillig - angegeben) 
- Kfz.-Kennzeichen 
- ggf. Handelsregisternummer 

 

6. Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 

Ihre o. g. Daten werden in dem zur Aufgabenerfüllung erforderlichen Umfang übermittelt an 
 
- die in den genannten Verfahren bzw. mit den Arbeitsvorgängen beteiligten Fachämter 

innerhalb der Stadtverwaltung, insbesondere dem Rechts- und Standesamt, Abt. Allgemeine 
Rechtsangelegenheiten, Sachgebiet Verkehrsüberwachung sowie die Abteilung Ordnungs-
aufgaben, 

- mit o. g. Angelegenheiten befasste externen Behörden, z. B. Polizeiinspektion Kempten, 
- die Kemptener Verkehrsbetriebe- und Beteiligungsgesellschaft mbH & Co. KG (KVB GmbH), 
- bei thematischen Überschneidungen auch an andere Antragstellende, um Abstimmungen zu 

ermöglichen 
- betroffene Baufirmen 
- ggf. an externe Dienstleister, vornehmlich im IT-Bereich (= Auftragsverarbeiter i. S. v. Art. 28 

DSGVO) 
 

(Art. 5 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 und Nr. 2 BayDSG i. V. m. Art. 6 Abs. 3 Sätze 1 und 2 DSGVO und 
Abs. 1 UAbs. 1 Buchst. e DSGVO). 
 
Ferner werden die o. g. Angaben für Fahrzeuge mit ausländischem Kennzeichen und bei gleich-
zeitig in Deutschland bestehender Kraftfahrzeugsteuerpflicht gem. § 116 Abs. 1 Abgabenord-
nung der zuständigen Finanzbehörde mitgeteilt. 
 
Eine Datenübermittlung an Dritte für Werbezwecke findet nicht statt. 

 



7. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 

Ihre Daten werden so lange gespeichert, wie dies unter Beachtung der gesetzlichen Aufbewah-
rungsfristen für die Wahrnehmung der o. g. Aufgaben notwendig ist, maximal für die Dauer von 
zehn Jahren  (Art. 17 Abs. 1 Buchst. a DSGVO).  

Nach Ablauf der o. g. Fristen werden die vorliegenden Akten und Angaben auf ihre 
Archivwürdigkeit geprüft (Art. 26 Abs. 6 BayDSG). 

8. Betroffenenrechte 

Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 

Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, haben Sie das Recht, Auskunft über die zu 
Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). 
Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf 
Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). 
 
Soweit die gesetzlichen Voraussetzungen vorliegen, können Sie die Löschung oder 
Einschränkung der Verarbeitung verlangen (Art. 17, 18 DSGVO). Das Recht auf Löschung nach 
Art. 17 Abs. 1 und 2 DSGVO besteht jedoch u. a. dann nicht, wenn die Verarbeitung 
personenbezogener Daten erforderlich ist zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen 
Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt (Art. 17 Abs. 3 Buchst. b DSGVO). 

 
Aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, können Sie der Verarbeitung Sie 
betreffender personenbezogener Daten durch uns jederzeit widersprechen (Art. 21 DSGVO). 
Sofern die gesetzlichen Voraussetzungen vorliegen, verarbeiten wir in der Folge Ihre personen-
bezogenen Daten nicht mehr. 
 
Bei Vorliegen einer Einwilligung zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten sind Sie 
berechtigt, diese Einwilligung jederzeit zu widerrufen; bis zum Zeitpunkt des Widerrufs 
vorgenommenen Verarbeitungen bleiben dabei in ihrer Rechtmäßigkeit erhalten. 
Ferner steht Ihnen bei Erteilung der Einwilligung oder bei Vorliegen eines Vertrages zur Verar-
beitung von personenbezogenen Daten mithilfe automatisierter Verfahren gegebenenfalls ein 
Recht auf Übertragung der Daten an Sie oder an einen anderen datenschutzrechtlich Verant-
wortlichen zu (Art. 20 DSGVO). 

Soweit Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüfen wir, ob die gesetzlichen 
Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 
 
Weiterhin besteht ein Beschwerderecht beim Landesbeauftragten für den Datenschutz in Bayern, 
Anschrift: Postfach 22 12 19, 80502 München, E-Mail: poststelle@datenschutz-bayern.de, Tel.: 
089/212672-0 
 

9. Information bei späterer  Zweckänderung 

Sollte sich zu einem späteren Zeitpunkt ein Bedarf ergeben, dass Ihre personenbezogenen Daten 
für den gleichen Zweck, der bei der Erhebung angegeben wurde, an Dritte zu übermitteln sind, 
bedarf es hierzu keiner gesonderten Information. 
 

 
10. Pflicht zur Bereitstellung der personenbezogenen Daten 

Ihre personenbezogenen Angaben benötigen wir zur Umsetzung der jeweils einschlägigen 
gesetzlichen Normen. 

Wenn Sie die erforderlichen Daten nicht angeben, ist  
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- die Ausstellung eines Bewohnerparkausweises   
- die Erteilung einer straßenverkehrsrechtlichen Ausnahmegenehmigung gem. § 46 StVO  
- die Erteilung weiterer, o. g. Erlaubnisse nicht möglich bzw. 

es müssen die erforderlichen Auskünfte bei Dritten (Art. 14 DSGVO) eingeholt werden. 

 


